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Zerbst/Anhalt
Das Prozessionsspiel-Projekt nimmt Gestalt an

Foto: Helmut Rohm

Mehr und mehr nimmt das Projekt „Neuinszenierung des Zerbs-
ter Prozessionsspiels von 1507“ Gestalt an. Was die Besucher 
bei den Aufführungen vom 8. bis 10. September auf dem Markt 
erwarten wird, das erzählt der künstlerische Leiter Prof. Hans-
Rüdiger Schwab (l., hier im Interview mit der die Entstehung 

begleitenden Eulenspiegel Multimedia Magdeburg GmbH) am 
23. Februar bei einer Veranstaltung zu den 52. Zerbster Kultur-
festtagen. Außerdem gibt es Probeneindrücke. 

Mehr dazu und zu einer wichtigen Förderung auf Seite 7

Auch in dieser Ausgabe:
- Gedenken und Einhalt gebieten Seite 5
- „Ansichten von Liechtenstein“ im Rathaus Seite 6
- Tolle Angebote während der Zerbster Kulturfesttage Seite 9
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises 
in Bitterfeld   03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Polizei  110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt   03923 7160

Bau- und Wohnungsgesellschaft 
Zerbst mbH:
Heizung  0171 2847383
Stromausfall  0176 21246736
Aufzug   0178 4792744
Aufzug für Markt 7 - 19:  0800 8661100
Schlüsseldienst  0171 4364585
Heidewasser GmbH  039207 95090
Abwasser- u. 
Wasserzweckverband 
Elbe-Fläming   03923 610444

Strom 
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt, 
Stromversorgung   03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt   0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck  03923 2464

Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39  0391 7318640
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25  03491 663015

Tierarztpraxen
17.02. - 02.03.2017
TAP Prange  03923 4387

Verstehen kann man das Leben rückwärts, leben muss man es vorwärts.

Søren Kierkegaard

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr in der 
Praxis, danach telefonisch

18.02.2017/19.02.2017
ZA F. Schrader  Praxis Zerbst, Al-

bertstraße 33
  Tel. 03923 2097
25.02.2017/26.02.2017
ZÄ H. Honigmann  Praxis Loburg, 

Möckernitzer 
 Damm 7
  Tel. 039245 2271

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst

für den Raum Zerbst/Anhalt

Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donners-
tag von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag 
und Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der 
Hausarztpraxis. Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt 
bzw. dessen Vertretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer Tel. 116117
In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf  Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld  Tel. 03493 513150

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 17.02. bis 02.03.2017
Redaktionsschluss am 07.02.2017

Freitag, 17.02.2017
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 18.02.2017
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 19.02.2017
Drei Linden Apotheke Loburg

Montag, 20.02.2017
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 21.02.2017
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Mittwoch, 22.02.2017
Bären Apotheke Lindau

Donnerstag, 23.02.2017
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 24.02.2017
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Samstag, 25.02.2017
Drei Linden Apotheke Loburg

Sonntag, 26.02.2017
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 27.02.2017
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 28.02.2017
Bären Apotheke Lindau

Mittwoch, 01.03.2017
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 02.03.2017
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 2462

Raben- Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3481

Jever Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 487070

Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 73740

Neue Apotheke
Dessauer Str. 41
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 03923 3406

Bären Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. 039246 331

Drei Linden Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 039245 91465
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Tagesordnung
•	 36.	Sitzung	des	Haupt-	und	Finanzausschusses
•	 am	Mittwoch,	dem	01.03.2017,	um	16:30	Uhr
•	 Stadthalle,	Fasch-Saal

Öffentlicher Teil
1.  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3.  Einwohnerfragestunde
4.  Bewilligung einer überplanmäßigen Ausgabe - Straßen-

beleuchtung BV/404/2017
5.  Mitteilungen
6.  Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
7.  Mitteilungen
8.  Anfragen, Anträge und Anregungen
9.  Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann
Bürgermeister und Vorsitzender des Ausschusses

Tagesordnung
•	 31.	Sitzung	des	Stadtrates
•	 am	Mittwoch,	dem	01.03.2017,	um	17:00	Uhr
•	 Stadthalle,	Katharina-Saal

Öffentlicher Teil
1.  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3.  Einwohnerfragestunde
4.  Genehmigung der Niederschrift der 30. Sitzung des 

Stadtrates am 25.01.2017
5.  Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung des 

Stadtrates am 25.01.2017 gefassten Beschlüsse
6.  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen
7.  Satzungsbeschluss zur 1. Änderung des Vorhabenbe-

zogenen Bebauungsplanes Nr. 2 „Biogasanlage Güter-
glück“ der Stadt Zerbst BV/383/2016

8.  Abwägung der Stellungnahmen zum 2. Entwurf des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 01/2015 „Pension 
am Stadtrand“ BV/393/2017

9.  Beschluss über die Erarbeitung eines Lärmaktionsplanes 
 der Stadt Zerbst/Anhalt BV/398/2017
10.  Einbringung der Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/An-

halt für das Haushaltsjahr 2017 durch den Bürgermeister, 
Herrn Andreas Dittmann

11.  Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
12.  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefasster 

Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informationen
13.  Grundstücksangelegenheit BV/400/2017
14.  Anfragen, Anträge und Anregungen
15.  Schließung der Sitzung

Wilfried Bustro
Stadtratsvorsitzender

Tagesordnung
• 12.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Güterglück
•	 am	Dienstag,	dem	21.02.2017,	um	19:00	Uhr
•	 im	Bürgerhaus	Güterglück,	Dorfstraße	16a,	
	 39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 15.11.2016
5  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6  Anhörungen des Ortschaftsrates
6.1  1. Änderungssatzung zur Neufassung der Satzung der 

Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge 
des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässe-
rumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/390/2017

6.2  1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Vergnügungssteuern in der Stadt Zerbst/Anhalt (Vergnü-
gungssteuersatzung) BV/395/2017

6.3  Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kosten-
beiträgen in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen 
der Stadt Zerbst/Anhalt

 (Kostenbeitragssatzung) BV/401/2017
6.4  Beschluss der Neufassung der Satzung für die Freiwillige 

Feuerwehr der Stadt Zerbst/Anhalt (Feuerwehrsatzung)
  BV/405/2017
6.5  Beschluss der Neufassung der Feuerwehrkostenersatz-

satzung der Stadt Zerbst/Anhalt BV/406/2017
7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10  Schließung der Sitzung

Moritz Schwerin
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
• 13.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Nedlitz
•	 am	Dienstag,	dem	21.02.2017,	um	19:00	Uhr
•	 im	Waldgaststätte	Eckernkamp,	Am	Eckernkamp	2a,	
	 39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 25.07.2016
5  Bericht des Ortsbürgermeisters und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
6  Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kosten-

beiträgen in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen 
der Stadt Zerbst/Anhalt

 (Kostenbeitragssatzung) - Anhörung des Ortschaftsrates 
 BV/401/2017

7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
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Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10  Schließung der Sitzung

Mario Buge
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
• 9. Sitzung des Ortschaftsrates Dobritz
•	 am	Mittwoch,	dem	22.02.2017,	um	19:00	Uhr
•	 im	Bürgerhaus	Dobritz,	Berliner	Straße	4,	
	 39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 16.11.2017
5  Bericht der Ortsbürgermeisterin und Bekanntgabe von 

gefassten Beschlüssen
 - Information zur Verfahrensweise bei Anhörungen
6  Anhörungen des Ortschaftsrates
6.1  1. Änderungssatzung zur Neufassung der Satzung der 

Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge 
des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässe-
rumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/390/2017

6.2  1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Vergnügungssteuern in der Stadt Zerbst/Anhalt (Vergnü-
gungssteuersatzung) BV/395/2017

6.3  Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kosten-
beiträgen in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen 
der Stadt Zerbst/Anhalt

 (Kostenbeitragssatzung) BV/401/2017
6.4  Beschluss der Neufassung der Satzung für die Freiwillige 

Feuerwehr der Stadt Zerbst/Anhalt (Feuerwehrsatzung)
  BV/405/2017
6.5  Beschluss der Neufassung der Feuerwehrkostenersatz-

satzung der Stadt Zerbst/Anhalt BV/406/2017
7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10  Schließung der Sitzung

Cornelia Meerkatz
Ortsbürgermeisterin

Tagesordnung
• Sitzung	des	Ortschaftsrates	Bias
•	 am	Montag,	dem	27.02.2017,	um	19:30	Uhr
•	 im	im	Gemeindehaus	Bias,	Im	Winkel	6,	
	 39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 25.07.2016
5  Bericht des Ortsbürgermeisters
6  Anhörungen des Ortschaftsrates
6.1  1. Änderungssatzung zur Neufassung der Satzung der 

Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge 
des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässe-
rumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/390/2017

6.2  1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Vergnügungssteuern in der Stadt Zerbst/Anhalt (Vergnü-
gungssteuersatzung) BV/395/2017

6.3  Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kosten-
beiträgen in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen 
der Stadt Zerbst/Anhalt

 (Kostenbeitragssatzung) BV/401/2017
6.4  Beschluss der Neufassung der Satzung für die Freiwillige 

Feuerwehr der Stadt Zerbst/Anhalt (Feuerwehrsatzung) 
BV/405/2017

6.5  Beschluss der Neufassung der Feuerwehrkostenersatz-
satzung der Stadt Zerbst/Anhalt BV/406/2017

7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10  Schließung der Sitzung

Manfred Hönl
Ortsbürgermeister

Tagesordnung
• 14.	Sitzung	des	Ortschaftsrates	Steutz
•	 am	Dienstag,	dem	28.02.2017,	um	19:00	Uhr
•	 im	Gemeindehaus	Steutz,	Schulstraße	2,	
	 39264	Zerbst/Anhalt

Öffentlicher Teil
1  Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung, Bestätigung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 17.11.2016
5  Bericht der Ortsbürgermeisterin
6  Anhörungen des Ortschaftsrates
6.1  1. Änderungssatzung zur Neufassung der Satzung der 

Stadt Zerbst/Anhalt zur Umlage der Verbandsbeiträge 
des Unterhaltungsverbandes „Nuthe/Rossel“ (Gewässe-
rumlagesatzung „Nuthe/Rossel“) BV/390/2017

6.2  1. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Vergnügungssteuern in der Stadt Zerbst/Anhalt (Vergnü-
gungssteuersatzung) BV/395/2017

6.3  Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kosten-
beiträgen in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen 
der Stadt Zerbst/Anhalt

 (Kostenbeitragssatzung) BV/401/2017
6.4  Beschluss der Neufassung der Satzung für die Freiwillige 

Feuerwehr der Stadt Zerbst/Anhalt (Feuerwehrsatzung) 
BV/405/2017

6.5  Beschluss der Neufassung der Feuerwehrkostenersatz-
satzung der Stadt Zerbst/Anhalt BV/406/2017

7  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
8  Grundstücksangelegenheiten
9  Anfragen, Anregungen und Mitteilungen
10  Schließung der Sitzung

Regina Frens
Ortsbürgermeisterin
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Nachruf
Tief bewegt müssen wir Abschied nehmen von unserer Kollegin

Margitta Smolinski

Wir verlieren mit Frau Smolinski eine langjährige Mitarbeiterin, die wir als geschätzte, engagierte 
und zuverlässige Kollegin in Erinnerung behalten werden.

Unser Mitgefühl gilt ihren hinterbliebenen Familienangehörigen.

Stadt Zerbst/Anhalt

Andreas Dittmann  Gisela Fröbel
Bürgermeister  Personalratsvorsitzende

Wir verlieren mit Frau Smolinski eine langjährige Mitarbeiterin, die wir als geschätzte, engagierte 

Aus dem Rathaus

Gedenken am Roten Garten: „Lassen Sie uns Halt sagen“
Mit einer Kranzniederlegung 
am Mahnmal im Roten Garten 
erinnerten die Bürger der Stadt 
Zerbst/Anhalt anlässlich des 
Internationalen Gedenktages 
an die Opfer des Holocausts. 
Hier die Rede von Bürgermeis-
ter Andreas Dittmann (SPD):
Heute vor 72 Jahren befreite 
die Rote Armee das Konzen-
trationslager Auschwitz-Bir-
kenau. Der erst vor einigen 
Tagen verstorbene Bundes-
präsident a. D. Roman Herzog 
tat offensichtlich gut daran, die 
Einführung dieses Gedenk-
tages zu verfügen. Das vom 
Hitler-Deutschland geschaffe-
ne größte Vernichtungslager 
wurde zum Symbol für Völ-
kermord und Rassenwahn. 
Alljährlich treffen wir uns am 
27. Januar zum Gedenken an 
die Opfer des Holocausts. So 
geschieht es an vielen Orten 
Deutschlands.
Wir tun das nicht irgendwo 
versteckt und heimlich, son-
dern hier im Herzen unserer 
Stadt und in aller Öffentlich-
keit. Warum betone ich das 
so? Mit der Dresdener Rede 
eines Björn Höcke sehen wir 
uns einer Diskussion gegen-
über, die niemanden gleichgül-
tig lassen kann und darf.
Oft haben wir uns oder wurden 
wir gefragt, welche Bedeutung 
haben solche Gedenktage und 
vor allem Ereignisse wie der 
Holocaust auf uns und für uns 
heute. Erinnern, Inne halten, 
uns und anderen versichern, 
dass sich so etwas nie wieder-

holen darf. So lauteten bisher 
die Antworten.
Wir sehen uns aber ganz aktu-
ell einer ganz anderen Bewer-
tung gegenüber.

Wenn es als Belastung emp-
funden wird, Orte des Ge-
denkens im Herzen unserer 
Städte zu haben, wenn in der 
deutschen Erinnerungskultur 

eine Wende um 180 Grad ge-
fordert wird, dann muss man 
in der Tat von einer Schande 
sprechen, nur eben anders als 
von Höcke und den Seinen 
gemeint.
Eine Schande wäre es, wenn 
wir uns dafür schämen wür-
den, Bekenntnisse der Schuld 
Hitlerdeutschlands am Holo-
caust in unseren Städten zu 
wissen.
Und wenn eine Wende der Er-
innerungskultur um 180 Grad 
gefordert wird, wie soll denn 
dann die neue Erinnerungskul-
tur aussehen?
Ehrung der SS-Verbände und 
Massenmörder?
Sollen aus Opfer Täter und 
umgekehrt gemacht werden?
Hier ist unser aller Wider-
spruch gefordert.
Ein Verhöhnen der Opfer des 
Holocausts und auch aller 
anderen Millionen Opfer des 
Naziregimes darf es nicht ge-
ben. Dieser Tag soll uns daran 
erinnern, uns einer Wiederho-
lung in den Weg zu stellen. Oft 
gesagt, doch plötzlich erhält er 
Relevanz.
Wer damit beginnt, in öffent-
lichen Reden einer Relativie-
rung der Naziverbrechen den 
Weg zu ebnen, der ist auch 
bereit, noch ganz andere Tü-
ren zu öffnen.
Lassen Sie uns Halt sagen und 
damit verhindern, dass die 
Opfer des Holocausts durch 
das Auslöschen unseres Ge-
denkens noch einmal sterben 
müssen.

Mit einer Kranzniederlegung am Mahnmal im Roten Garten ge-
dachten die Zerbster der Opfer des Nationalsozialismus. Foto: 
Helmut Rohm
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Finanzieller Beitrag für 14. Fasch-Festtage

„Für mich ist es eine Freude, die Kultur in Zerbst zu unter-
stützen, die das Leben in der Stadt bereichert“, begründet 
Andreas Rüger (l.) von den Ösa Versicherungen Zerbst an-
lässlich der Unterzeichnung des Sponsorenvertrages sein 
Engagement für die 14. Internationalen Fasch-Festtage. Zum 
vierten Mal unterstützt er das Barock-Musikfestival, das sich, 
so Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) „die Stadt nur 
leisten kann, weil wir engagierte Sponsoren an unserer Seite 
haben. Und das musikalische Erbe Johann Friedrich Faschs 
gehört unbedingt zur Stadt“. 2.500 Euro sponsern die Ösa 
und Andreas Rüger für die vom 20. bis zum 23. April stattfin-
denden Fasch-Festtage. Sie stehen unter dem Titel „Von Lu-
ther und Fasch“. Alle Informationen zum hochkarätig besetz-
ten Programm auf www.stadt-zerbst.de oder www.fasch.net.
Der Kartenvorverkauf läuft.

und moralischer, sondern 
auch ein durchaus bedeuten-
der und fruchtbarer Beitrag 
dazu zu sein, das historische 
Andenken zu bewahren und 
unzertrennliche Verbindungen 
zwischen unseren Völkern und 
Ländern zu unterhalten.“
„Überhaupt nicht weit herge-
holt“ sei die Verbindung zwi-
schen Anhalt, Russland und 
Liechtenstein ging auch Prinz 
Stefan auf die historischen 
Beziehungen, den Baron Falz-
Fein und heutige Kontakte und 
Entwicklungen ein, wie die ak-
tuelle Ausstellung.
Prof. Rainer Vollkommer, Di-
rektor des Liechtensteinischen 
Landesmuseums, in dem 
Alex Dolls Arbeiten nach vie-

len Ausstellungsstationen ihre 
endgültige Heimstatt finden 
werden, stellte die beiden 
Künstler vor. Und seine Idee, 
Außensichten auf das kleine 
Land zu inspirieren. So kam 
es zum Wirken des Malers 
und des ebenso und unter 
anderem durch Porträts vieler 
bekannter Persönlichkeiten be-
rühmten Fotografen.
Oliver Marks Bilder entstan-
den vor allem am Nationalfei-
ertag Liechtenstein. Alex Doll, 
in vielen Techniken zuhause, 
zeigt in diesem Zyklus in be-
sonderer Farbigkeit „Gemäl-
de, die einfach freudig sind“ 
von markanten Gebäuden 
Liechtensteins, aber auch 
Landschaftsaufnahmen.

Leonid Norinsky bereicherte die Vernissage zur Ausstellung „An-
sichten von Liechtenstein“ musikalisch, v. l.: Andreas Dittmann, 
Alex Doll, Wladimir Grinin, Prinz Stefan von und zu Liechtenstein, 
Prof. Dr. Rainer Vollkommer. Foto: Helmut Rohm

Typische Gebäude, aber auch landschaftliche Impressionen zei-
gen die farbenfrohen Arbeiten von Alex Doll. Foto: Helmut Rohm

„Ansichten von Liechtenstein“  
und besondere Verbindungen
Gemalte und fotografierte 
„Ansichten von Liechtenstein“ 
sind noch bis zum 3. März in 
den Fluren des Zerbster Rat-
hauses zu sehen.
Die aktuelle Ausstellung ver-
eint mehrere Besonderhei-
ten. Mit Alex Doll und Oliver 
Mark zwei außergewöhnliche 
Künstler. Historische Bezie-
hungen zwischen Russland, 
Liechtenstein und Anhalt. Und 
zur Vernissage konnte Bür-
germeister Andreas Dittmann 
(SPD) mit dem Botschafter 
der Russischen Föderation in 
Deutschland, Wladimir Grinin, 
und Prinz Stefan von und zu 
Liechtenstein, Botschafter des 
Fürstentums Liechtenstein in 
Deutschland, nicht alltägliche 
Gäste im Haus an der Schloß-
freiheit begrüßen.
„Wir fühlen uns in vielerlei Hin-
sicht dazu verpflichtet, unsere 
Bausteine zur Entspannung in 
Europa beizutragen, und gera-
de die Aussöhnung zwischen 
Deutschland und Russland 
spielt für uns eine große Rolle!, 
unterstrich der Bürgermeister 
in seiner Begrüßung ange-
sichts aktueller Entwicklun-

gen. Dabei habe Zerbst/Anhalt 
„das Glück, gerade mit Katha-
rina der Großen einen Kreu-
zungspunkt zwischen beiden 
Nationen bilden zu können“.
„Wir haben heute eine Gele-
genheit, mit dem Schaffen ei-
nes der seltensten Talente der 
zeitgenössischen Kunstwelt in 
Berührung zu kommen“, wür-
digte Botschafter Grinin das 
Werk des erst 25-jährigen, 
aber schon überaus erfolgrei-
chen und preisgekrönten Ma-
lers Alex Doll. 
Er hob aber auch hervor: „Die-
ses Talent ist heute auch an der 
Übermittlung einer sehr wich-
tigen historischen Botschaft 
beteiligt. Denn es kommt aus 
meiner Sicht nicht von unge-
fähr, dass die heutige Ausstel-
lung in Zerbst eröffnet wird.“ 
Wladimir Grinin würdigte unter 
anderem das Wirken des heu-
te in Liechtenstein lebenden 
russlanddeutschen Mäzenen 
Baron Eduard von Falz-Fein 
hervor, der auch wesentlichen 
Anteil an der Zerbster Samm-
lung „Katharina II.“ hat. „All 
das scheint nun nicht nur ein 
ausgesprochen symbolischer 
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„Viele haben Feuer gefangen für das Projekt Prozessionsspiel“ 

Förderung der Ostdeutschen Sparkassenstiftung/Veranstaltung bei den Zerbster Kulturfesttagen

Die nagelneuen Flyer machen 
unter anderem in diesen Wo-
chen auf den großen Touris-
musmessen neugierig. Die 
Proben laufen. Der Kartenvor-
verkauf hat begonnen. 
„Wir sind an einem Prozess-
stand, an dem es kein Zurück 
mehr gibt. Viel zu viele haben 
inzwischen Feuer gefangen für 
dieses Projekt“, sagt deshalb 
auch Bürgermeister Andreas 
Dittmann (SPD) mit Blick auf die 
für den 8. bis 10. September ge-
plante „Neuinszenierung des 
Zerbster Prozessionsspiels 
von 1507“. Vielmehr möchte er 
„einladen, dabei zu sein, wenn 
wir dieses große Projekt ange-
hen“. Als Zuschauer auf einem 
der pro Aufführung auf dem 
Zerbster Markt zur Verfügung 
stehenden 1250 Sitzplätze. 
Oder auch noch als Mitwirken-
der in einer der Gruppen, die 
die 25 Szenen des Stückes 
darstellen werden. Die bisher 
über 300 Darsteller aus Ver-
einen, Schulen, Kirchgemein-
den, Freundeskreisen können 
gern noch mehr werden - „wir 

wollen die Stadtgemeinde zu-
sammenführen“. 
Und dann soll es, so wünscht es 
sich Albrecht Lindemann, Pfarrer 
an St. Bartholomäi Zerbst, jenen 
Tag Ende September geben, 
„an dem man sich in der Stadt 
begegnet und sagt, es war 
doch schön“. 
St. Bartholomäi, Ausgangs-
punkt der historischen Pro-
zession und auch aktuell ein-
gebunden, war jetzt Ort eines 
besonderen Termins. Denn 
zu jenen, die Feuer gefangen 
haben für den ökumenischen 
Zerbster Beitrag zum Jahr des 
Reformationsjubiläums, gehö-
ren die Ostdeutsche Sparkas-
senstiftung und die Kreisspar-
kasse Anhalt-Bitterfeld. 
„Wir sehen das Prozessions-
spiel in einer überregionalen 
Bedeutung und haben deshalb 
einen nennenswerten Beitrag 
dafür aufgebracht“, so Markus 
Klatte. Der Vorstandsvorsitzen-
de der Kreissparkasse vertrat 
auch die sich ausschließlich 
für bedeutende Projekte in Mit-
teldeutschland engagierende 
Ostdeutsche Sparkassenstif-
tung bei der Übergabe des 
Förderbescheids an die Stadt 
Zerbst/Anhalt. „Wir sind ge-
spannt und überzeugt, es wird 
ein Magnet sein für die Stadt, 
die Bürger der Stadt und dar-
über hinaus“, erklärt Markus 
Klatte. 
Was erwartet die Zuschauer 
an den drei Abenden im Sep-

tember? Wer hier mehr erfah-
ren möchte, der sollte sich un-
bedingt Donnnerstag, den 23. 
Februar, vormerken. Im Rah-
men der 52. Zerbster Kultur-
festtage beginnt um 18 Uhr im 
Vortragsraum der Kreisspar-
kasse die Veranstaltung „Hört 
her, merkt auf, versteht! - Ein-
blicke in Neuinszenierung des 
Zerbster Prozessionsspiels 
von 1507“.
Diese überaus spannenden 
Einblicke vermittelt Prof. Hans-
Rüdiger Schwab, der künstle-
rische Leiter und Regisseur 
des Projektes. Eindrücke der 
Probensituation gibt es mit der 
an der Neuinszenierung betei-

ligten Gruppe des Essenzen-
Fabrik e. V. sowie der Thea-
tergruppe des Francisceums, 
die sich zudem noch etwas 
Besonderes für diese Veran-
staltung überlegt hat.

Prozessionsspiel bei den 
Kulturfesttagen: 23. Feb-
ruar, 18 Uhr, Vortragsraum 
der Kreissparkasse 

Kartenvorverkauf für Sep-
tember: www.reservix.de 
oder in der Tourist-Informa-
tion

Weitere Informationen: 
www.stadt-zerbst.de

Übergabe der Förderbescheids von Ostdeutscher Sparkassenstif-
tung und Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld (v. r.): Pfarrer Albrecht Lin-
demann, Klaus Grigoleit (Zerbster Verkehrsverein), Pfarrer Thomas 
Meyer, Bürgermeister Andreas Dittmann, Pfarrer Hartmut Neuhaus, 
Markus Klatte (für die Förderer), Vikar Alexander Stojanovic, Han-
nes Lemke (Archivar St. Bartholomäi). Foto: Helmut Rohm

Sprechstunde beim Stadtseniorenbeirat
Der Stadtseniorenbeirat der Stadt Zerbst/Anhalt hält seine nächste Sprechstunde am Donnerstag, dem 16. Februar, im Sitzungs-
raum des Rathauses, Schloßfreiheit 12, ab. Anliegen können in der Zeit von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr vorgebracht werden.

Amtsbote
Amtsblatt der Stadt Zerbst/Anhalt

-  Herausgeber: Stadt Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12,
 39261 Zerbst/Anhalt
-  Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
 Der Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt, Herr Andreas Dittmann
 - Redaktionelle Bearbeitung: Frau Antje Rohm, 
 Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
 Tel.: 03923 754114, Fax 03923 754120, 
 E-Mail: info@stadt-zerbst.de
- Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0
  Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer
 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
 Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
 Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für 

nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiter-
gehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM

PR
ES

SU
M



8 17. Februar 2017 Amtsbote, Zerbst/Anhalt

Veranstaltungen in der Stadt Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften 
im Februar/März 2017

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort/OT

17.02.2017 19:00 Uhr*  Dia-Visions-Schau „Mongolei“ Stadthalle Zerbst/Anhalt

17.02.2017 19:00 Uhr*  Dinner Krimi „Schwarze Nelken für den Don“ Kulturhaus Garitz

18.02.2017 10:00 Uhr Landesmeisterschaften in lateinamerikanischen
Tänzen

Stadthalle Zerbst/Anhalt

18.02.2017 14:00 Uhr Monogramme in Kreuzstich Kornmuseum Nutha

19.02.2017 15:00 Uhr* Singen in den Kreuzgängen mit dem Stadtchor Museum der Stadt Zerbst/Anh.

16:00 Uhr Verabschiedung von Karin Spott als Chorleiterin Aula Gymnasium Francisceum

18.02.2017 19:00 Uhr*  Prunksitzung CCZ Rot-Weiß Zerbst e. V. Friesenhalle

18.02.2017 
 

19:32 Uhr*  Ordens-und Kostümsitzung des CC
Gold-Grün Güterglück e. V. 

Mehrzweckhalle Güterglück

18.02.2017 19:30 Uhr*  2. Prunksitzung des LCC grün-gelb e. V. Bürgerhaus Lindau

18.02.2017 
 

20:11 Uhr*  Abendveranstaltung Steckbyer 
Carnevals Club

„Zum Biber“ Steckby

23.02.2017 18:00 Uhr „Hört her, merkt auf, versteht! – Einblicke in
Neuinszenierung des Zerbster Prozessionsspiels
von 1507“  

Vortragsraum der Kreissparkasse

24.02.2017 18:00 Uhr Instrumentalwettstreit Aula Gymnasium

24.02.2017 
 

19:00 Uhr „Der barocke Schlossgarten und seine Gebäude“
Teil 1, Vortrag

Stadthalle Zerbst

25.02.2017 
 

14:00 Uhr Vortrag von Herrn Hehne „Als das Bürgerhaus Zernitz
Heimatfest erfunden wurde“

25.02.2017 
 

14:00 Uhr 10. Führung durch Stadthalle 
„Vom Reithaus zur Stadthalle“ anschl. Kaffee und 
Kuchen

Stadthalle Zerbst

25.02.2017 19:30 Uhr*  Prunksitzung CCZ „Rot-Weiß“ Zerbst e. V. Friesenhalle

25.02.2017 
 

20:11 Uhr*  Abendveranstaltung Steckbyer 
Carnevals Club

„Zum Biber“ Steckby

25.02.2017 19:30 Uhr*  3. Prunksitzung LCC grün-gelb e. V. Bürgerhaus Lindau

26.02.2017 
 

14:00 Uhr*  Ausklang im Bibersaal 
Steckbyer Carnevals Club

„Zum Biber“ Steckby

26.02.2017 
 

15:00 Uhr*  Musik in den Kreuzgängen mit den 
Schülern der Musikschule „JFF“

Museum Zerbst/Anhalt

27.02.2017 13:00 Uhr*  Rosenmontag mit Achim Ecki & Zimmi Kulturhaus Garitz

27.02.2017 
 

16:00 Uhr kleinster Rosenmontagsumzug 
Treff „Zur alten Waage“

Reuden/Anhalt

28.02.2017 16:00 Uhr Zapfenstreich 2017 des Carnevalclubs 
Rot-Weiß Zerbst e. V. 

Kreissparkasse Zerbst/Anhalt

03.03.2017 17:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen Kirche St. Trinitatis 

03.03.2017 16:00 Uhr Auszeichnungsveranstaltung
„Junge Kunst in Anhalt“ 

Aula des Gymnasiums Francisceum

03.03.2017 19:00 Uhr* „Buena Vista Havanna“ Kubanischer Abend mit 
der Salsaband „Panamenia Son“
und einer Fotoausstellung über Havanna

Kulturkeller, Breite 12

04.03.2017 10:30 Uhr Hochbeete selbst bauen Umweltzentrum Ronney

04.03.2017 
 

14:00 Uhr Gestalten mit Ton II 
Farbgebung der beim 1. Mal geformten und inzwi-
schen
gebrannten Rohlinge, danach erfolgt der zweit Brand

Kornmuseum Nutha

04.03.2017 16:00 Uhr Lehrerkonzert der Musikschule
„Johann Friedrich Fasch“ 

Aula Gymnasium Franciscum

05.03.2017 15:00 Uhr „Wo Du doch, Deutschland, meine Liebe …“
Literarisch-musikalischer Nachmittag 

Fasch-Saal der Stadthalle

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-
 Information, Markt 11, 39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351

Kultur und Freizeit



917. Februar 2017AmtsboteZerbst/Anhalt,

52. Zerbster Kulturfesttage

Die nächsten Angebote erwarten die Besucher

Mittendrin in ihrem abwechs-
lungsreichen Programm der 
insgesamt fast 40 Veranstal-
tungen und Ausstellungen sind 
die 52. Zerbster Kulturfestta-
ge. Hier ein Ausblick auf eini-
ge der kommenden Angebote. 
Das komplette Programm bis 
zum Abschluss der Festtage 
am 12. März gibt es auch unter 
www.stadt-zerbst.de.
Per Diavision in die Mongo-
lei. Unter dem Titel „Mongolei 
- im Reich des Dschingis Khan“ 
steht in diesem Jahr die Fotore-
portage von Erika und Werner 
Marx. Impressionen aus einem 
der letzten unberührten Gebiete 
der Erde präsentieren die bei-
den mit ihrer Diavisionsschau 
am Freitag, dem 17. Februar, 
um 19 Uhr in der Stadthalle.
Literatainment mit Luther. 
Die Stadtbibliothek Zerbst/
Anhalt und der Zerbster Hei-
matverein laden am Diens-
tag, dem 21. Februar, um 
18.30 Uhr in den Vortrags-
raum der Kreissparkasse 

ein. „Hier stehe ich. Ich kann 
nicht anders … - Martin Luther 
- wortgewaltiger Reformator“ 
heißt der Abend, an dem sich 
Dr. Hans-Henning Schmidt 
aus Halle mit Lesung, Kom-
mentar und Moderation auf 
lebendige Art dem Reformator 
widmet.
„Der barocke Schlossgarten 
und seine Gebäude“. Das ist 
das Thema des diesjährigen 
Multimedia-Vortrags von Dirk 
Herrmann, Vorsitzender des 
Fördervereins Schloss Zerbst. 
Am Freitag, dem 24. Febru-
ar, um 19 Uhr, im Fasch-Saal 
der Stadthalle geht er auf die 
acht separaten Gärten des 
Schlossbezirkes ein. Außerdem 
stellt er die acht repräsentativen, 
von der fürstlichen Familie ge-
nutzten Gebäude und 16 funk-
tionale, für die Bewirtschaftung 
des Hofes ausgelegte Häuser 
vor. Zahlreiche Bilder entführen 
in die Glanzzeit des fürstlichen 
Hofes zu Anhalt-Zerbst.

Musikschüler in den Kreuz-
gängen. Musik hören und 
Kunst sehen, das ermöglicht 
die „Musik in den Kreuz-
gängen“ des Museums am 
Weinberg. Am Sonntag, 
dem 26. Februar, ab 15 Uhr 
sind es die Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule „Jo-

hann Friedrich Fasch“, die für 
den musikalischen Part sor-
gen. In den Kreuzgängen und 
im Sonderausstellungsraum 
erwarten die Ausstellungen 
der Kulturfesttage die Besu-
cher.
Kubanisches Flair. „Buena 
Vista Havanna“ - die Zerbster 
Kulturaktion lädt am Freitag, 

dem 3. März, um 19 Uhr, zu 
einem Kubanischen Abend in 
den Kulturkeller, Breite 12. 
Die Salsaband „Panamenia 
Son“ sorgt für die richtigen 
Rhythmen. Außerdem ist eine 
Fotoausstellung über Havanna 
zu sehen, die ab dem 7. März 
dann auch im Foyer der Kreis-
sparkasse gezeigt wird.

Mit 7000 Euro unterstützt die Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld 
die 52. Zerbster Kulturfesttage. „Sie wären ohne die langjähri-
ge Unterstützung gar nicht mehr durchzuführen“, unterstreicht 
Bürgermeister Andreas Dittmann (SPD) anlässlich der Scheck-
übergabe. Markus Klatte, Vorstandsvorsitzender der Kreisspar-
kasse, begründet das Engagement in der langen Tradition der 
Kulturwochen und der Besonderheit, „dass sie von Bürgern für 
Bürger organisiert werden“. Das Geld kommt den die Veranstal-
tungen ausrichtenden Vereinen und Institutionen zugute. 
Foto: Helmut Rohm

#wassiehstdu2 im Zerbster KunstFenster
Unter dem Titel #wassiehst-
du2 gestalten Giso Kakuschke 
und Ute Schopka vom 18. Fe-
bruar bis 30. März ihre zweite 
Gemeinschaftsausstellung im 
Zerbster KunstFenster auf der 
Breite.
Ausgehend von Farbstudien 
in Verbindung mit Meditativem 
Malen stieß Ute Schopka auf 
ein jahrtausende altes Orna-
ment, welches sich in vielen 
Kulturen nachweisen lässt und 
heute meist als „Blume des 
Lebens“ bezeichnet wird. So 
fand die Künstlerin 2013 zu ih-
ren „Blumen“ - runde großfor-
matige Aquarelle, aufgezogen 
auf Holz.

Entsprechend der bisherigen 
Zusammenarbeit des gegen-
seitigen Aufgreifens von The-
men, Motiven, Materialwahl, 
Farbgebungen hat Giso Ka-
kuschke dieses „Blumen“-
Motiv von Ute Schopka auf-
gegriffen. In Giso Kakuschkes 
Arbeiten liegt der Schwerpunkt 
auf dem Ornamentalen, Kris-
tallinen, der Formensprache 
und der Auseinandersetzung 
mit den Platonischen Körpern.
Für die zweite Gemeinschafts-
ausstellung, in der sowohl Ute 
Schopkas „Blumen“, als auch 
Giso Kakuschkes Acrylbilder 
(o. T.) gezeigt werden, haben 
beide Künstlerinnen zudem die 

Art ihrer Zusammenarbeit wei-
terentwickelt. „Wir präsentieren 
Werke (Arcyl auf Leinwand), die 
gemeinsam entstanden sind, 
indem wir abwechselnd Form- 
und Farbakzente übereinander 
geschichtet haben und so auf 
jeder der Leinwände unse-
re unterschiedlichen Aspek-
te miteinander verknüpft und 
verwoben haben“, erklärt Giso 
Kakuschke.

Die Vernissage findet am 
Samstag, dem 18. Februar, 
um 14 Uhr im KunstFenster 
Zerbst, Breite 12, statt.
Weitere Informationen sind 
auch unter 

https://www.instagram.com/
wassiehstdu/ zu finden.

Acrylbilder von Giso Kakusch-
ke sind Teil der Gemeinschafts-
ausstellung #wassiehstdu2 im 
Zerbster Kunstfenster. 
Foto: privat

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 3. März 2017

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 21. Februar 2017
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Das Kurt Weill Fest feiert Festspieljubiläum

„Die Verheißung“ im Anhaltischen Theater Dessau ist eine der 
besonderen Empfehlungen des 25. Kurt Weill Festes. 
Foto: Veranstalter

Das Festival wird 25 Jahre alt 
und lädt herzlich vom 24. Feb-
ruar bis 12. März nach Des-
sau-Roßlau, Wörlitz, Witten-
berg, Halle und Magdeburg 
ein. Angeregt von der Kurt 
Weill Foundation aus New 
York fand 1993 ein erstes Ver-
anstaltungswochenende statt. 
Dank vieler hervorragender 
Künstlerinnen und Künstler, ei-
nem phantastischen Publikum 
sowie langjährigen Förderern 
und vielen Kooperations-
partnern kann das Kurt Weill 
Fest heute an 17 Tagen knapp 
60 Konzerte, Veranstaltungen 
und Ausstellungen anbieten. 
Mit „Luther, Weill & Mendels-
sohn“ wagt sich das Kurt Weill 
Fest an einen Spannungsbo-
gen, der 500 Jahre Kultur- und 
Weltgeschichte umreißt. Der 
Jubiläumsfestspieljahrgang 
bietet unvergessliche Momen-
te auf den Bühnen in ganz 
Sachsen-Anhalt.

Eine ganz besondere Emp-
fehlung dient dem Besuch der 
Vorstellung „Die Verheißung“ 
am Sonntag, dem 5. März, 
um 17 Uhr im Anhaltischen 
Theater Dessau. Dieses selten 
aufgeführte Werk erzählt von 
einer jüdischen Gemeinde, die 
im Angesicht einer bevorste-
henden Vertreibung sich dank 
ihres Rabbiners der Vergan-
genheit und auch ihrer Stärke 
bewusst wird. Neben einem 
internationalen Sängeren-
semble, darunter Preisträger 
der Lotte Lenya Competition 
und dem renommierten MDR 
Rundfunkchor dürfen sich die 
Besucher auf das wohlklin-
gende MDR Sinfonieorchester 
(Artist-in-Residence) unter der 
Leitung seines Chefdirigenten 
Kristjan Järvi freuen.
Weiterführende Informationen 
& Kartenservice: 
Tel. 0341 14 990900 oder unter 
www.kurt-weill- fest.de

Theaterfahrt zur „Lady Hamilton“

Zum Besuch der Operette “Lady Hamilton“ lädt der Anhaltische 
Besucherring nach Dessau ein. Foto: Claudia Heysel

Eine typische Könneke-Ope-
rette, mit toller Ausstattung, 
flotter Musik und einer inter-
essanten Handlung erwartet 
die Besucher am Samstag, 
dem 18. Februar, ab 17 Uhr im 
Anhaltischen Theater. Im Mit-
telpunkt der Handlung stehen 
der Aufstieg und die Affären 
der „Lady Hamilton“, teils his-
torisch überliefert, teils für die 
Operette „aufgearbeitet“.
Für den musikalischen Schwung 
sorgen nicht nur Solisten und 
Opernchor, sondern auch die 
Anhaltische Philharmonie unter 
der Leitung von Elisa Gogou.

Der Theaterbus fährt 14:30 Uhr 
in Deetz, Nedlitzer Str. und 
Zerbster Str. ab. 
Weitere Haltestellen sind: Lindau, 
14:40 Uhr ab Deetzer Str., Grüne 
Str. und Vordamm sowie Zerbst, 
15:00 Uhr ab Jet-Tankstelle, 
Schleibank, Schwimmhalle, 
Post, Bahnhof und Dessauer 
Straße.

Karten sind über den Service 
Punkt in Zerbst oder direkt 
über den Besucherring am 
Anhaltischen Theater Dessau 
unter der Rufnummer 0340 
2511222 erhältlich.

Interessante Neuigkeiten

aus der Stadtbibliothek  
Zerbst/Anhalt

Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke
Kontakt: Tel. (03923) 2453 •	Fax: (03923) 77 85 18
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: www.stadtbibliothek-zerbst.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst
Öffnungszeiten
Montag:  13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:  10.00 bis 15.00 Uhr

Veranstaltungen:
-  anlässlich der 52. Zerbster Kulturfesttage:
 • „Lesen, Lachen, Sachen machen“
  am 07.03.2017: „Willkommen auf der Wimmelburg“
  von 15:30 bis 16:30 Uhr in der Kinderbibliothek

 •  gemeinsame Veranstaltung des Zerbster Heimatverein e. V. 
und der Stadtbibliothek:

  „Hier stehe ich. Ich kann nicht anders …“
  Martin Luther – wortgewaltiger Reformator
  am Dienstag, dem 21.02.2017 um 18.30 Uhr
  im Vortragsraum der Kreissparkasse Anhalt-Bitterfeld
  Lesung mit Dr. Hans-Henning Schmidt,
  LITERAtainment Halle
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Interessantes:
-  Neben rund 17.000 Medien in der Bibliothek stehen außer-

dem u. a. zur Verfügung:
-  Hörbücher und Bücher mit großen Buchstaben für sehbe-

hinderte Menschen
-  kostenloser WLAN-Anschluss
-  Zugang zum Onleihe-Verbund Sachsen-Anhalt mit fast 

50.000 elektronischen Medien
-  Bücherbringeservice für Leserinnen und Leser, die aus ge-

sundheitlichen oder Altersgründen den Weg in die Dessauer 
Str. 23a nicht mehr allein schaffen

-  Lernspiele für die Jüngsten, wie z. B. Leyo- und Tip-Toi-
Bücher, Mini-LÜK und Bambino-LÜK zum Ausleihen

Neue Bücher
Die schönsten Bastelideen für Kinder:
In 5 Bastelschritten zum Erfolg - Für Kindergarten und Grund-
schule. - 2. Auflage. –
Würzburg: Arena Verlag, 2008. - 93 Seiten: überwiegend Illust-
rationen.
ISBN 978-3-401-09042-9

Schmidbauer, Lea:
Ostwind. - München: cbj
Bd. 4: Auf der Suche nach Morgen- 1. Auflage. - Copyright 
2016. - 231 Seiten.
ISBN 978-3-940919-12-0
Der Frühling kommt nach Kaltenbach und Ostwinds Fohlen erobert 
alle Herzen im Sturm. Mika und Ora sind unzertrennlich. Doch in 
Maria Kaltenbach, die sich im Therapiebetrieb des Gestüts nicht 
gebraucht fühlt, erwacht der alte Ehrgeiz. Sie sieht das große Po-
tenzial der jungen Stute und präsentiert sie auf einer Zuchtschau.

Piercy, Helen:
Trickfilmwerkstatt: So drehst du Animationsfilme mit Handy 
oder Digitalkamera. - 4. Auflage. –
München: Dorling Kindersley, 2015. - Handbuch: 31 Seiten; 13-teilig.
Einzelteile siehe Liste in der Kiste
ISBN 978-3-8310-2460-5

Rowling, Joanne K.:
Phantastische Tierwesen und wo sie zu finden sind: Das Ori-
ginaldrehbuch. –
Hamburg: Carlsen, Copyright 2017. - 301 Seiten: Illustrationen.
ISBN 978-3-551-55694-3
Der Naturforscher Newt Scamander beendet soeben seine Rei-
se um die ganze Welt, auf der er nach ungewöhnlichen magi-
schen Geschöpfen suchte. In New York wird sein Koffer ver-
tauscht und einige seiner Tierwesen entkommen daraus in die 
Stadt. Nun muss Newt, zusammen mit seinen neugefundenen 
Freunden, die Tierwesen wieder einfangen.

Armentrout, Jennifer L.:
Oblivion: Lichtflüstern/Jennifer L. Armentrout. Aus dem Engli-
schen von Anja Malich. –
Hamburg: Carlsen, 2017. - 381 Seiten.
Parallelband zur Obsidian-Reihe
ISBN 978-3-551-58358-1
Als Katy nebenan einzieht, weiß Daemon sofort: Das gibt 
Schwierigkeiten. Er darf keinen Menschen an sich heranlassen, 
denn das würde Fragen aufwerfen. Warum bist du so stark? Wie 
kannst du dich so schnell bewegen? Die Antwort darauf ist ein 
Geheimnis, das niemals gelüftet werden darf.

Lippe, Jürgen von der:
Der König der Tiere: Geschichten und Glossen. –
München: Knaus, Copyright 2017. - 222 Seiten.
ISBN 978-3-8135-0730-0
In über 60 brandneuen Geschichten erzählt von der Lippe eben-
so lustig wie hinterlistig vom Kampf der Geschlechter, vom lie-
ben Gott und der heilen wie unheilen Welt ...

Boyle, T. C.:
Die Terranauten: Roman/T. Coraghessan Boyle. Aus dem Eng-
lischen von Dirk van Gunsteren. - München: Carl Hanser Verlag, 
2017. - 603 Seiten.
ISBN 978-3-446-25386-5
Wissenschaftler in Arizona unternehmen den Versuch, in einem 
geschlossenen Ökosystem das Leben nachzubilden. Dazu sper-
ren sie vier Männer und vier Frauen in ein riesiges Terrarium ein. 
Basierend auf einer wahren Geschichte erzählt der Autor vom 
halsbrecherischen Versuch, eine neue Welt zu erschaffen, um 
sich vor dem Untergang unserer eigenen zu retten ...

Suter, Martin:
Elefant: Roman.-
Zürich: Diogenes, Copyright 2017. - 351 Seiten.
ISBN 978-3-257-06970-9
Ein kleiner rosa Elefant, der im Dunkeln leuchtet und lebt? Der 
Obdachlose Schoch traut seinen Augen nicht ... kümmert sich 
aber fortan liebevoll um seinen Findling. Doch Genforscher hef-
ten sich an seine Fersen, ist das Tier doch das Resultat eines 
Gen-Experiments ...

Lokales Leben

Ronney: Hochbeete selbst bauen
Am Samstag, dem 4. März, 
findet ab 10.30 Uhr im Um-
weltzentrum Ronney ein 
Workshop für das Anlegen 
von Hochbeeten statt. Der 
Kurs ist besonders für Hobby-
gärtner geeignet, jedoch sind 
auch Gartenmuffel, die eine 
Abwechslung in ihrem heimi-
schen grünen Reich möch-
ten, herzlich willkommen. Bei 
einem Mix aus Theorie und 
Praxis erfahren die Teilneh-

mer, warum es sich überhaupt 
lohnt, ein Hochbeet zu errich-
ten, welche Regeln bezüglich 
der verschiedenen Erdschich-
ten einzuhalten sind und wie 
man das Ganze in der Praxis 
umsetzt. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 10 Euro.
Anmeldungen und nähere In-
formationen telefonisch unter 
(039247) oder per E-Mail an
info@umweltzentrum-ronney.de 
zur Verfügung.

Beratungssprechtag der Investitionsbank
Am Donnerstag, dem 2. März, 
findet der nächste Beratungs-
sprechtag der Investitions-
bank Sachsen-Anhalt im TGZ 
Bitterfeld-Wolfen, Andresen-
straße 1a in Wolfen statt. Unter 
dem Namen „IB regional – Wir 
für Sie vor Ort“ bietet der kos-
tenfreie Service umfassende 
Beratung zu Förder- und Fi-
nanzierungsmöglichkeiten für 

Unternehmen und Existenz-
gründer sowie Kommunen. 
Die Ansprechpartnerin für 
die Terminvergabe bei der 
EWG Anhalt-Bitterfeld ist Ele-
na Herzel, erreichbar unter 
der Telefonnummer 03494 
638366 oder per E-Mail unter 
e.herzel@ewg-anhalt-bitter-
feld.de.

Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS 
Anhalt-Bitterfeld, Standort Zerbst
Unsere Kursangebote:
Witwen- und Witwerrente - Zugangsvoraussetzungen und Be-
rechnungen
Termin: Mi., 1. März, um 10 Uhr
Lernen Sie, sich zu wehren bei Bedrohung mit einem Mes-
ser!
Selbstverteidigung für Frauen und Mädchen nach den Krav Ma-
ga-Techniken
Termin: Sa., 18. März, um 14.30 - 17.00 Uhr

Lernen Sie, sich zu wehren bei Bedrohung an der Haustür, 
im und am Auto oder am Geldautomaten. Reifere Damen 
lernen einfache Abwehrtechniken für den Eigenschutz. Termin: 
Mo., 20. März, um 11.30 bis 13.30 Uhr
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Sicher im Straßenverkehr mit Fahrrad, Pedelec und E-Bike
Als Radfahrer im öffentlichen Straßenverkehr ist man an die gel-
tenden Regeln gebunden. Somit gibt es Verhaltensregeln in der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) und Ausrüstungsvorschriften in 
der Straßenverkehrszulassungs-Ordnung (StVZO). Es gibt im-
mer wieder viele Fragen, wie z. Bsp.: Gibt es eine Benutzungs-
pflicht oder ein Benutzerrecht von Radwegen? Was gilt für Rad-
wege auf der linken Fahrbahnseite? Wann und wer darf/muss 
die Fahrbahn nutzen? Welche zusätzlichen Verkehrsregeln sind 
für Pedelecs und E-Bikes zu beachten? Antworten vermittelt 
eindrucksvoll Frau PHM Anja Grob vom Polizeirevier ABI
Termin: Mi., 22. März, um 17.30 Uhr; gebührenfrei!

Vor dem Ende eines Lebensweges - Vorsorge im Hier und 
Jetzt
Kennen Sie die Möglichkeiten, sich rechtlich sicher und vertrau-
enswürdig als auch finanziell abzusichern, sodass Ihr Wille je-
derzeit akzeptiert und respektiert wird?
Beginn: Do., 23. März, um 13.30 Uhr (2 x do.)

Handel mit Ihren digitalen Daten - Sind sie schon drin? Schüt-
zen Sie Ihre persönlichen Daten! Was Sie über die Sicherheit 
Ihrer digitalen Daten alles wissen und beachten sollten, wird in 
diesem Vortrag vorgestellt.
Termin: Do., 9. März, um 19 Uhr

Erste Schritte mit dem eigenen SMARTPHONE
Termin: Sa., 4. März von 9 bis 12 Uhr
Fit im Umgang mit dem SMARTPHONE (Fortgeschrittenen-
kurs)
Termin: Sa., 18. März von 9 bis 12 Uhr

Nähmaschinenführerschein am Samstagvormittag
Beginn: Sa., 4. März um 9.30 Uh; (3 x sa. von 9.30 bis 12.45 Uhr)

Spinnweb-Filzen, ein Samstagsworkshop
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Termin:Sa., 4. März von 
10 bis 16.30 Uhr

Rückentraining in Lindau ab Mo., 6. März (18 Uhr und 19.30 Uhr)

Die Entsäuerung des Körpers! (Säure-Basenhaushalt) Vortrag, 
Fr., 03.03., 19 Uhr
REIKI - eine uralte Entspannungs-/Heilmethode, wie wirkt sie?
Vortrag, Fr., 10. März, um 19 Uhr

Feng Shui - gesundes Wohnen und erfolgreiches Arbeiten
Grundlegende Gesetzmäßigkeiten werden vermittelt. Die An-
wendung fördert optimalere Lebens- und Arbeitsbedingungen, 
in denen man sich wohlfühlen, seine Kreativität und Intuition ent-
falten, mit Freude leben und konzentriert arbeiten kann.
Termin: Di., 21. März, um 18.15 Uhr

Deutsch als Zweitsprache A1/2 - sehr geringe Vorkenntnisse
Niemieckiego jako drugiego j´zyka/German as second language
Beginn: Mo., 27. Febr., um 18 Uhr (mo. + do. 14-täglich)
Englisch für Anfänger Beginn: Di., 14. März, um 16.30 Uhr 
(12 x)
POLNISCH (geringe Vorkenntnisse) Beginn: Mo., 3. Apr., um 
18 Uhr

Erste Schritte mit dem eigenen SMARTPHONE Termin: Sa., 
04.03., 9 – 12 Uhr
Einführung in das Internet (für die reiferen Jahrgänge)
Beginn: Mi., 8. März, um 08.30 Uhr (3 x)
Grußkarten, Plakate, pfiffige Einladungsschreiben & mehr ... 
am PC erstellen
Beginn: Do., 9. März, um 9 Uhr (3 x)

Webseiten einfach und professionell erstellen Beginn: Do., 
16.03., 14 Uhr (4 x)

Online Shoppen - mit eBay, Amazon & Co. - erfolgreich Kau-
fen und Verkaufen Termin: Sa., 25. März von 9 bis 12 Uhr

Wir freuen uns über Ihren persönlichen Kontakt zur KVHS An-
halt-Bitterfeld. Besuchen Sie uns am Standort in Zerbst/Anhalt 
oder nutzen Sie
(03923 6111500 oder 8 service@ikw-abi.de für Informationen.
Hier erfahren Sie immer die aktuellsten Angebote!
Sie erreichen uns Mo. bis Do. 9 bis 18 Uhr und Fr. nach Ver-
einbarung.
Vorherige Anmeldungen vor Kurs/Vortrag ist immer erforderlich!
(Gern auch telefonisch) Angebote unter Vorbehalt.

Der Obstbaumschnitt im Frühjahr erhöht die 
Ernte im Herbst
Ein naturgemäßes Obst-
baumschnitt-Seminar findet 
am Sonnabend, dem 4. März, 
von 8.30 bis 16 Uhr im Ge-
meindehaus, Hubertusstraße 
5, in Grimme statt. Die Veran-
staltung erfolgt in Zusammen-
arbeit mit der Kirchgemeinde 
Grimme und dem Heimat- und 
Kulturverein Grimme e.V.. Un-
ter fachkundiger Schulung 
von „Waldmeister“ Diethard 
Biermann erlernen Teilnehmer 
in diesem Intensivkurs die the-
oretischen und praktischen 
Grundlagen des Schneidens 
sowie die richtige Pflanzung 
eines Obstbaumes. Nach dem 
theoretischen Teil, in dem un-
ter anderem auf Sorten und 
Anbauformen eingegangen 
wird, können sie unter Anlei-
tung das Schneiden an jungen 
und alten Obstbäumen auf ei-
ner Streuobstwiese praktisch 
erproben. Pro Teilnehmer wird 
für diesen Kurs ein Unkosten-
beitrag von 35 Euro erhoben. 

Mitzubringen sind festes 
Schuhwerk, eigenes Werkzeug 
(falls vorhanden) und Verpfle-
gung aus dem Rucksack. 
Bitte anmelden (Teilnehmer-
zahl ist begrenzt) unter Mobil 
0173 5983722 oder 
silvia@beiche.de!

Den richtigen Obstbaum-
schnitt erlernen Teilnehmer 
eines Seminars in Grimme. 
Foto: privat

Volkschor Steutz i. L.
VR 34 169  Steutz, den 02.02.2017

Bekanntmachung zur Auflösung  
des „Volkschores Steutz e. V.“

Die Mitgliederversammlung des o. g. Vereins hat am 07.09.2016 
die Auflösung beschlossen.
Mit notariellem Antrag vom 19.12.2016 wurde das Amtsgericht 
Stendal angeschrieben und die Löschung aus dem Vereinsre-
gister beantragt.
Die Löschung wurde am 13.01.2017 unter dem Geschäftszei-
chen VR 34169 vorgemerkt.
Offene Forderungen an den Verein i. L. sind an die Liquidatoren 
zu richten.
Als Liquidatoren sind durch die Mitgliederversammlung beauftragt:
Frau Gisela Scharbrodt,
Herr Gerd Lange,
Herr Wolfgang Platte.
Die Anschrift im Zeitraum der Liquidation ist:
c/o Wolfgang Platte
Steutz
Friedensstraße 31, 39264 Zerbst/Anhalt
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Kleingartenverein „Blume“ e. V.  
Zerbst/Anhalt
39261 Zerbst/Anhalt Blumenweg 1

Einladung

Zu unserer Jahreshauptversammlung am 05.03.2017, um 10.00 Uhr, 
in unserer Gaststätte „Blume“ laden wir Sie recht herzlich ein 
und bitten um rege Teilnahme.

Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung
2.  Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 

Beschlussfähigkeit der Versammlung
3.  Bekanntgabe und Bestätigung der Tagesordnung
4.  Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden für das Geschäfts-

jahr 2016
5.  Rechenschaftsbericht der Schatzmeisterin für das Ge-

schäftsjahr 2016
6.  Abschlussbericht der Revisionskommission für das Ge-

schäftsjahr 2016
7.  Diskussion zu TOP 4 bis 6
8.  Ehrungen
9.  Verschiedenes
10.  Schlusswort des Vorsitzenden

Wir bitten Sie, die Teilnahme abzusichern.

Mit freundlichen Grüßen

Der Vorstand

Mitgliederversammlung  
der Jagdgenossenschaft Badewitz
Am Freitag, dem 24. Februar 2017, um 19 Uhr, findet die Jah-
reshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Badewitz in der 
Gaststätte „Dorfchronik“ in Straguth statt.
Hierzu sind alle Landeigentümer bzw. deren Beauftragte recht 
herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Jahreshauptversammlung des Hegerings 
Zerbst
Der Vorstand des Hegerings Zerbst lädt alle Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung und Hegeschau am Samstag, dem 
4. März 2017, in der Raststätte Jütrichau, Zerbster Straße 7, ein.
Von 9 bis 10 Uhr: Anlieferung der Trophäen sowie Beitragszah-
lung für das Jagdjahr 2017/2018

Ab 10.30 Uhr: Beginn der Jahreshauptversammlung

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Lindau lädt ein
Am Donnerstag, dem 9. März 2017, findet um 19 Uhr, in der 
Bahnhofsgaststätte „Anne“ in Lindau die Jahreshauptversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Lindau statt.
Dazu sind alle Landeigentümer und Jagdpächter des Bereiches 
eingeladen.

Tagesordnung
1)  Eröffnung und Begrüßung
2)  Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3)  Kassenbericht des Vorstandes
4)  Bericht der Jagdpächter
5)  Diskussion
6)  Beschluss zur Verwendung finanzieller Mittel
7)  Schlusswort durch den Vorsitzenden

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Lindau bittet noch ein-
mal alle Jagdgenossen bei veränderten Eigentumsverhältnissen 
die gültige Bankverbindung mitzuteilen, um eine reibungslose 
Pachtauszahlung zu gewährleisten.

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Lindau

i. A. Wolfgang Henze

Europa-Jugendbauernhof Deetz e. V.  
(Euro-Hof)
Kurzes Ende 4
39264 Zerbst/Anhalt OT DEETZ
Tel. 039246 62039; Fax 039246 62040
E-Mail: Bauernhof-Deetz@t-online.de
www.euro-hof-deetz.de

Ferienfreizeiten 2017

Liebe Kinder, liebe Eltern,
wie in jedem Jahr führen wir auch im Jahr 2017 unsere Feri-
enfreizeiten und Reiterferien in den folgenden Zeiten durch.
Ansprechpartner: Herr Weimeister 0160 96006992

26.06. - 30.06.2017  Sommerferien + Reiterferien
03.07. - 07.07.2017  Sommerferien + Reiterferien
10.07. - 14.07.2017  Sommerferien + Reiterferien
17.07. - 21.07.2017  Sommerferien + Reiterferien
24.07. - 28.07.2017  Sommerferien + Reiterferien

02.10. - 06.10.2017  Herbstferien + Reiterferien
09.10. - 13.10.2017  Herbstferien + Reiterferien

Für die Ferienfreizeiten sind von Montag bis Freitag incl. Verpfle-
gung und Betreuung 170,00 € zu bezahlen. Wenn Bettwäsche 
benötigt wird, kostet das einmalig 5,00 €.
Für die Reiterferien sind 270,00 € pro Kind und Woche zu zahlen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie sich bei uns anmelden würden! 
Hinweis:  Freibleibend werden wir die Reiterferien nur bei ent-

sprechender Beteiligungsanzahl der Kinder durch-
führen können.

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ferienhäuser unD
Ferienwohnungen
an der mecklenburgischen seenplatte
» www.ferienkontor-mv.de

Telefon: 01 78 / 5 31 95 13   I   03 99 31 / 54 36 79   I   info@ferienkontor-mv.de
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Geburtstagsgratulationen des Bürgermeisters  
der Stadt Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt  
der Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, 

die in der Zeit vom 3. bis 16. Februar 2017  
ihren Geburtstag gefeiert haben. Alles erdenklich Gute,  

vor allem Gesundheit und Freude.

St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Freitag, 17.02.2017
18:00 Uhr  Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer Thomas 

Meyer mit Liedern aus unseren Tagen (St. Trinitatis)
Sonntag, 19.02.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst zentral (St. Bartholomäi)
Dienstag, 21.02.2017
09:30 Uhr  Seniorenfrühstück (St. Trinitatis)
15:00 Uhr  Gemeindenachmittag Bornum, Bonitz/Pulspforde, 

Mühro (Bornum)
Mittwoch, 22.02.2017
09:30 Uhr  Männerfrühschoppen (St. Trinitatis)
Donnerstag, 23.02.2017
16:00 Uhr  Familien-Cafe (St. Trinitatis)
19:00 Uhr  Gemeindekirchenrat (St. Trinitatis)
Samstag, 25.02.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst Seniorenzentrum „Am Plan“
Sonntag, 26.02.2017
09:00 Uhr  Gottesdienst (Bornum)
10:00 Uhr  Gottesdienst (St. Trinitatis)
Dienstag, 28.02.2017
09:30 Uhr  Frauenfrühstück (St. Trinitatis)
14:30 Uhr  Bibelstunde (St. Trinitatis)
Donnerstag, 02.03.2017
15:00 Uhr  Gemeindenachmittag (Mühlsdorf)
Freitag, 03.03.2017
17:00 Uhr  Weltgebetstag nach einer Liturgie von den Philip-

pen (St. Trinitatis)
Sonntag, 05.03.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst zentral (St. Bartholomäi)

Besondere Veranstaltungen:
17.02.2017 
18:00 Uhr  Verabschiedung von Pfarrer Thomas Meyer (St. 

Trinitatis)
03.03.2017
17:00 Uhr  Weltgebetstag (St. Trinitatis)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags:  14:30 Uhr (1. - 4. Klasse)
 15:30 Uhr Flötenkreis
Singkreis
montags:  16:00 Uhr (St. Trinitatis)
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien)
mittwochs:  15:30 Uhr (St. Trinitatis)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs:  15:30 Uhr Vorkonfirmanden (G. Meyer, Trinitatiskirche)
15:30 Uhr  Konfirmanden (Pfr. Lindemann, Schloßfreiheit 3)
Gebetstreff
mittwochs:  17:45 Uhr (St. Trinitatis/in den Monaten Septem-

ber bis April)

St. Bartholomäi Zerbst
Sonntag, 19.02.2017
09:00 Uhr  Gottesdienst (Hohenlepte)
10:00 Uhr  Gottesdienst zentral (St. Bartholomäi)
Montag, 20.02.2017
19:30 Uhr  Männer im Gespräch, St. Bartholomäi (Schloßfrei-

heit 3)
Dienstag, 21.02.2017
16:00 Uhr  Frauenkreis St. Bartholomäi (Schloßfreiheit 3)
19:00 Uhr  Gemeindekirchenrat (St. Marien)

am 03.02. Marianne Baumgart zum 85. Geburtstag
am 03.02. Dieter Fräßdorf zum 80. Geburtstag
am 03.02. Annemarie Nitschke zum 80. Geburtstag
 Grimme
am 03.02. Renate Schwarze zum 80. Geburtstag
 Bonitz
am 04.02. Inge Grube zum 80. Geburtstag
am 04.02. Kurt Nebel zum 90. Geburtstag
am 05.02. Erich Hahne zum 70. Geburtstag
 Zernitz
am 05.02. Ingrid Heide zum 75. Geburtstag
am 05.02. Karsten Hofmann zum 75. Geburtstag
am 05.02. Siegfried Pitschk zum 70. Geburtstag
am 06.02. Vikenti Kraus zum 75. Geburtstag
am 06.02. Käthe Wilke zum 80. Geburtstag
 Moritz
am 07.02. Erna Kanitz zum 85. Geburtstag
 Steutz
am 07.02. Ingrid Ostermann zum 75. Geburtstag
am 07.02. Erika Ulrich zum 75. Geburtstag
 Güterglück
am 08.02. Peter Bredow zum 75. Geburtstag
am 08.02. Manfred Kahlow zum 90. Geburtstag
am 08.02. Wolfgang Torchala zum 70. Geburtstag
 Zernitz
am 09.02. Gudrun Hantsche zum 80. Geburtstag
am 09.02. Gerhard Reissig zum 85. Geburtstag
am 10.02. Marianne Müller zum 80. Geburtstag
am 10.02. Christel Sage zum 70. Geburtstag
am 11.02. Elfriede Dietrich zum 75. Geburtstag
 Jütrichau
am 11.02. Dittmar Gensch zum 70. Geburtstag
am 11.02. Margit Grey zum 75. Geburtstag
 Gödnitz
am 11.02. Otto Lier zum 80. Geburtstag
am 12.02. Fritz Krüger zum 80. Geburtstag
am 12.02. Liesa Nitsche zum 85. Geburtstag
am 13.02. Rosa-Maria Baier zum 75. Geburtstag
am 13.02. Wolfgang Fahle zum 80. Geburtstag
 Deetz
am 13.02. Elli Hinze zum 90. Geburtstag
 Reuden/Anhalt
am 13.02. Gertrud Schmohl zum 90. Geburtstag
am 14.02. Rosemarie Apel zum 80. Geburtstag
am 14.02. Ingrid Bartz zum 75. Geburtstag
am 14.02. Rudolf Ritter zum 75. Geburtstag
 Pulspforde
am 14.02. Monika Schulz zum 75. Geburtstag
am 15.02. Waltraud Bläß zum 75. Geburtstag
 Nutha-Siedlung
am 15.02. Erika Wörlitz zum 80. Geburtstag
am 16.02. Helga Eiserbeck zum 75. Geburtstag
am 16.02. Hedwig Otto zum 80. Geburtstag
 Walternienburg
am 16.02. Horst Rey zum 75. Geburtstag
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Freitag, 24.02.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst im Seniorenzentrum „Am Frauentor“
Sonntag, 26.02.2017
09:00 Uhr  Gottesdienst (Jütrichau/ Landhaus)
10:00 Uhr  Gottesdienst (St. Bartholomäi)
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (St. Marien)
Montag, 27.02.2017
09:00 Uhr  Besuchsdienstkreis St. Bartholomäi (Schloßfrei-

heit 3)
14:00 Uhr  Frauenkreis (Jütrichau/Landhaus)
Dienstag, 28.02.2017
14:30 Uhr  Frauenkreis (Nutha)
Sonntag, 05.03.2017
10:00 Uhr  Gottesdienst zentral (St. Bartholomäi)

Besondere Veranstaltungen
Freitag, 17.02.2017
18:00 Uhr  Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer Tho-

mas Meyer (St. Trinitatis)
Freitag, 03.03.2017
17:00 Uhr  Weltgebetstag nach einer Liturgie von den Philip-

pinen (St. Trinitatis)
Dienstag, 21.02.2017 + 07.03.2017
18:30 Uhr  Literatur bis Luther (Schloßfreiheit 3)

Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 15:00 Uhr (1. - 4. Klasse)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr Vorkonfirmanden (G. Meyer, St. Trinitatis)
 15:30 Uhr Konfirmanden (Pfr. Lindemann, Schloßfreiheit 3)
Gebetstreff:
mittwochs: 17:45 Uhr (September - April in St. Trinitatis)
Jungbläser
mittwochs: 15:45 Uhr Schloßfreiheit
Posaunenchor
mittwochs: 18:30 Uhr Schloßfreiheit
Kantorei
donnerstags: 19:00 Uhr St.Bartholomäi
Gospelchor
freitags: 18:00 Uhr Schloßfreiheit

Neuapostolische Kirche (NAK)
Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62 a

Gottesdienste

Sonntag  19.02.2017  16:00 Uhr 
Mittwoch  22.02.2017  19:30 Uhr 
Sonntag  26.02.2017  09:30 Uhr 
Mittwoch  01.03.2017  19:30 Uhr 
Sonntag  05.03.2017  10:00 Uhr
   (Kein Gottesdienst am Ort)

Übertragungsgottesdienst via Satellit aus Neumünster

Übertragungsgemeinden:
Dessau-Roßlau (Kantorstraße 51)
Coswig/Anhalt (Flieth 4 a)
Mittwoch  08.03.2017  19:30 Uhr 
Sonntag  12.03.2017  09:30 Uhr 

AnzeigenAnzeigen

09191 7232-88info@LW-flyerdruck.de www.LW-flyerdruck.de

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Selber online buchen oder einfach Anfragen:
Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 27.04.2017, 9.00 Uhr im 
Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden das 
im Grundbuch von Jütrichau Blatt 97 eingetragene Grundstück lfd. 
Nr. 7 des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Jütrichau, Flur 1, Flur-
stück 19, Gebäude- und Freifläche, Landwirtschaftsfläche, Dorfstraße 
2, Größe 3.205 m². Das Grundstück ist bebaut mit zwei (verbundenen) 
Einfamilienhäusern, einer Doppelgarage und weiteren Nebengebäuden 
(Verbindungsgebäude/Heizung, Hundezwinger, Wirtschaftsgebäude), 
Baujahr etwa 1948, Modernisierung ab etwa 1998.
Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden 
am: 17.02.2015.
Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 124.000 € (je 
ideellem Anteil 62.000 €).   
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de und 
auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst www.ag-ze.sachsen-anhalt.de.
Amtsgericht Zerbst - 9 K 6/15 -

Zwangsversteigerung

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 27.04.2017, 11.00 Uhr im 
Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden das 
im Grundbuch von Nedlitz Blatt 178 eingetragene Grundstück lfd. 
Nr. 1, Gemarkung Nedlitz, Flur 13, Flurstück 18, Schweinitzer Str. 33, 
Größe 2.563 m². Das Grundstück ist bebaut mit einem Einfamilienhaus 
(Massivbau, 1 Vollgeschoss, ausgebautes Dachgeschoss, Teilkeller) mit 
Erweiterungen, Wohnfläche etwa 174 m². Außen- und Nebenanlagen: 
Garagengebäude, Überdachung/ Carport, Finnhütte (Sommerhaus), 
ehemalige Werkstatt.  
Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden 
am: 18.01.2016
Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 90.900,00 € 
(45.450,00 € je ideellem Anteil).Weitere Informationen finden Sie im 
Internet unter www.zvg-portal.de und auf der Internetseite des Amtsgerichts 
Zerbst www.ag-ze.sachsen-anhalt.de.
Amtsgericht Zerbst - 9 K 1/16 -

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am 11.05.2017, 9.00 Uhr im 
Amtsgericht Zerbst, Neue Brücke 22, Saal 4, versteigert werden das im 
Grundbuch von Zernitz Blatt 111 eingetragene Grundstück lfd. Nr. 
1 des Bestandsverzeichnisses, Gemarkung Zernitz, Flur 6, Flurstück 
85, Größe: 10.043 m². Das Grundstück ist bebaut mit einem sogenann-
ten Vierseitenhof: Einfamilienhaus, Stall mit Wohnbereich, Scheune, 
Stall, Unterstand und Schuppen mit Brunnen. Freistehendes Einfami-
lienhaus, Baujahr etwa 1925, Teilunterkellerung, Erdgeschoss, ausge-
bautes bzw. hierzu vorbereitetes Dachgeschoss mit Spitzboden, etwa 
146 m² Wohnfläche die sich auf 7 Zimmer verteilt, Modernisierung und 
Instandsetzung ab 2007, freistehender Stall mit Wohnbereich, Baujahr 
etwa 1925, Teilunterkellerung, Erdgeschoss, nicht ausgebautes Dachge-
schoss, etwa 58 m² Wohnfläche die sich auf 2 Zimmer verteilt, in weiten 
Teilen instandgesetzt und modernisiert, aber noch nicht abschließend 
fertig gestellt. Das Grundstück ist gelegen im OT Kuhberge, Dorfstra-
ße 1 und wird von dem Eigentümer zu Wohn- und Gewerbezwecken 
(Hufbeschlag- und Schmiedehandwerk) genutzt. 
Der Versteigerungsvermerk ist in das Grundbuch eingetragen worden 
am: 22.09.2010
Der Verkehrswert des Grundbesitzes ist festgesetzt auf: 90.000 €.
In einem früheren Termin ist der Zuschlag gemäß § 85a ZVG  ver-
sagt worden. In diesem Termin kann daher, sofern das Verfahren nicht 
eingestellt wird, der Zuschlag auch auf ein Gebot erteilt werden, das 
weniger als die Hälfte des Verkehrswertes beträgt.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zvg-portal.de und 
auf der Internetseite des Amtsgerichts Zerbst www.ag-ze.sachsen-anhalt.de.
Amtsgericht Zerbst - 9 K 33/10 -

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

Alte, dunkle 
Raumdecke?

Das Decke-unter-Decke-System

NachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachherNachher

Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!Nie mehr streichen!

Deutscher Kurzkrimi-Preis    
 Krimiautoren
Gesucht!

www.tatort-eifel.deort-eifel.deort-eifel.deort-eifel.deort-eifel.deort-eifel.deort-eifel.de

Weitere Informationen unter: 
www.tatort-eifel.de und 
www.facebook.com/TatortEifel 

Das Krimifestival 
Tatort Eifel und
der KBV-Verlag
ermitteln die
besten kurzen 
Krimis
des Jahres 2017.

Einsendeschluss: 
21. April 2017

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4144018
Fax: 03535 489242 

rita.smykalla@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Rita Smykalla

Ich bin für Sie da...

LINUS WITTICH
Medien KG

An den Steinenden 10
04916 Herzberg (Elster)
Tel. (0 35 35) 4 89 - 0
info@wittich-herzberg.de

WITTICHBusiness
Komplett-Paket

✔  500 Visitenkarten 
✔   1.000 Briefbogen A4
✔    1.000 Briefumschläge
 DIN lang mit Fenster

✔ Gestaltung 
 und Erstellung inkl.
✔ Versand 
 frei Haus inkl.

nur  375,- € 
inkl. MwSt.

Spitzen Brautkleider von: 

Fachhändler mit ausgezeichnetem 
Preis-Leistungsverhältnis.
Mail: info@hochzeit-sachsen.de
Tel.: 0351/8212360
Mobil: 0152/37139499

...der günstige Brautausstatter

Braut- und Festmoden
am Goldenen Reiter · Neustädter Markt 7 · 01097 Dresden
           (links von Watzke)

www.hotel-breitenbacher-hof.de

Z8
2

Stück für Stück ...
bauen Sie mit uns an einer Zukunft, in 
der Alzheimer geheilt werden kann.
Infos unter: 0800 - 200 400 1 (gebührenfrei)200 400 1 (gebührenfrei)

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de


